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Farbgestaltung
Durch die Verwendung von Farben kann man Aussage einer Gestaltung unterstützen. Die Farbgestaltung soll für das Auge des Betrachters angenehm sein. Besonders geeignet dafür sind

Farbharmonien 

Farbklänge 

Farbkontraste 



Farbharmonien
Sind für den Betrachter angenehm. 

Farben harmonieren miteinander 

Erzeugen positives Gesamtbild 
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Farbklänge
Inhaltliche Unterschiede kann man durch klar unterscheidbare Farben betonen. 
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Dafür eignen sich Farbdrei- oder –vierklänge in reinen, gesättigten Farbtönen. 

Sehr helle und sehr dunkle Farbtöne unterscheiden sich nicht so gut von einander. 

Beispiele für Farbdreiklang: 

Farbkontraste
Farbkontraste heben hervor und erzeugen Spannungen. 

Sie wirken:

· belebend

· erfrischend

· anspannend

· unangenehm

Folgende Farbkontraste finden häufig Einsatz bei der Farbgestaltung:
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Farbwirkung
Farben sind Schwingungen, die unser Körper wahrnimmt. Sie wirken auf Körper und Psyche und haben großen Einfluss auf unser Wohlbefinden. Sie lösen Gefühle und Assoziationen aus und haben in verschiedenen Kulturen verschiedene Bedeutungen. 

Farben besitzen gewissen Eigenschaften. Jede Farbe hat eine gewisse Bandbreite an positiver und negativer Aspekte. Diese Eigenschaften sind für die meisten Menschen gültig. 

Der Kontext sagt uns, ob eine Farbe real oder als symbolische Farbe gemeint ist, ob eine Farbgebung konventionell oder kreativ ist. Der Kontext definiert die Farbwirkung. 



Psychologische Wirkungen
Farben können automatisch-unbewußte Reaktionen und Assoziationen auslösen. Psychologische Wirkungen entstehen aus Erfahrungen, die wir gemacht haben. 

Bei Grün denkt man automatisch an Unreife, wenn man grüne Erdbeeren neben roten sieht. Die Farbe der Unreife wird verallgemeinert zur Farbe der Jugend. 

Ein Grünschnabel ist noch grün hinter den Ohren! 

Finden Sie Beispiele zu dieser Wirkung!



Symbolische Wirkung
Farben können Begriffen zugeordnet werden, die keine reale Farbe haben. Dies entsteht wieder durch Erfahrung, meist sind dies jahrhundertealte Überlieferungen. 

Warum ist die Hoffnung grün? 
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Hoffnung ist ein Gefühl, das nach langer Zeit der Entbehrung entsteht, man vergleicht die Hoffnung mit der Frühlingszeit. 

(Allegorie der Hoffnung - eine Frau im grünen Kleid)

Warum wird man Grün vor Neid? 

Menschen, die sich viel ärgern, werden gallenkrank - und die Farbe der Galle ist gelbgrün!

Finden Sie Beispiele zu dieser Wirkung!



Kulturelle Wirkung
Unterschiedliche Lebensweisen in verschiedenen Kulturen bedingen unterschiedliche Farbwirkungen. 

In Europa ist grün eine normale Landschaftsfarbe. Für Wüstenvölker ist es aber die Farbe des Paradieses. Grün ist deshalb die heilige Farbe des Islams.

Politische Wirkung 
Die alten Wappe- und Flaggenfarben waren die Farben der herrschenden Dynastien. Auch die modernen Flaggen und Wappen signalisieren politische und religiöse Machtverhältnisse.
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(Die grüne Flagge Saudi-Arabiens mit dem islamischen Glaubensbekenntnis)

Rot, die Farbe der Revolutionsfahnen, ist die Grundfarbe der Flaggen aller sozialistischer Staaten.

Finden Sie Beispiele zu dieser Wirkung!



Traditionelle Wirkung 
Irrational erscheinende Farbwirkungen verweisen oft auf alte Verfahren der Farbgewinnung und Färberei.

Warum empfinden wir Grün, die Farbe des Gemüses als giftig? Giftgrün 

Die grünen Malerfarben enthielten früher Arsen! 

Die Farbe der Kleidung war früher keine Farbe des Geschmackes, sondern eine Frage des Geldes. 

Dunkelgrün war eine billige Farbe, deshalb trugendie europäischen Könige und Würdenträger keine grünen Kleider.

Finden Sie Beispiele zu dieser Wirkung!
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Kreative Wirkung
Hier wird gezeigt, wie Farben neue Wirkung bekommen. 

Warum sind Nixen und Marsmenschen immer grün? Als kreativer Ausdruck von Empfindungen kann manchmal sogar die Liebe giftgrün sein! 

(Kreative Farbgebung in der Werbung - das konventionelle Brautkleid in unkonventionellem Rot)
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Kreative Farbgestaltung - typische Farbe / Oberfläche gegen typische Form



Wirkung von Farbqualität
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Helle Farben 

wirken leicht und freundlich, stimmungsaufhellend und belebend - sind ideal als Texthintergrund - treten in den Hintergrund vermitteln Weite, viel Raum und Leere.

[image: image25.png]


Dunkle Farben
wirken düster, bedrückend, einengend und schwer.

- vermitteln eventuell Geborgenheit 

- heben sich hervor - eignen sich gut für dunkle Schrift auf hellem Grund 
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Reine Farbtöne

wirken dominant, laut und aufdringlich 

besitzen eine starke Leuchtkraft 

sollten nur in kleinen Mengen verwendet werden in Kombination mit ungesättigten bzw. unbunten Farbtönen.

Farbe und Lesbarkeit
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' Schwarze Schrift auf weiBem Grund hat die beste Nahwirkung.

Informationen wie Verkehrszeichen:

Viele glauben, rote Schrift hiitte einen besonders hohen
Aufmerksamkeitswert, Tﬂ'su(hh[h aber werden rotgedruckte
Texte weniger gelesen als schwarzweiB gedruckte.
‘ ngedrutktes erweckt heute den Eindruck unwichtiger Wevbung
Jagegen wirkt schwarzweiB Gedrucktes serids und informat

Je 3erlnger der Helligkeitskontrast von Schrift
| und Untergrund, desto geringer die Lesharkeit.





Signalwirkung

Was stimmt hier nicht?
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